
Kein Torpedo Treffer

Es muss so um 1967 gewesen sein , genau weis ich es nimmer so genau, zu 
lange her.

Unser Schiff damals unter der Bezeichnung K21 bzw. Taucher2 , befand sich 
zu einem Manöver der TS-Boote (Torpedo schießen) zur Absicherung im 
Schießgebiet nähe Saßnitz.

Die See wahr sehr ruhig spiegelglatt warme Nacht und so ruhig , war ja 
so im August.
Wir lagen also im Schießgebiet und die Nacht brach herein, alles machte 
sich klar zur Nachtruhe, bis auf Ankerwache/Maschienenwache und 
natürlich meine Wenigkeit, da ich Funker war ( 24 stunden dienst).

Um die Nacht gut zu überstehen überlegte ich was ich machen könnte um 
wach zu bleiben.
An Bord hatte ich eine Kurzwellenstation FK50/See , eine UKW Station für 
den Küstenfunk alle beide in Betrieb.

Da ist mir eingefallen das unser Seerettungsfunkgerät SEG15, was ja auch 
da war aber nie in Betrieb, mal überprüft werden müsste.
Dazu gehört natürlich auch eine Batterie ,da es im Rettungsfloß ja keine 
Steckdose gibt.
Dies Batterie so 12V/70 Amp war gleich neben dem Funkraum an der 
Rückwand in einer kleinen Kammer untergebracht ,so das man die Batterie 
von außen entnehmen konnte.
Durch ein kleines Wasserfestes Schott gesichert und mit Schnorchel 
versehen (Wasserdicht).
Im Funkraum gab es eine Schalttafel für alle Geräte zum umschalten auf 
Bord-Netzt oder Batterien.

Da die Batterie nicht mehr richtig voll war entschied ich mich diese zu 
laden.

Da es ja nicht so anstrengend ist stundenlang mit Kopfhörer auf das 
Geräusche im Äther zu hören und dazu sehr eintönig
ist und der Geist schwach bin ich so am duseln.

Mitten in der Nacht so 02oo Uhr zu beginn der Hundswache .... ein riesen 
KNALL BUM .... senkrecht steh ... Augen auf ...weißer Rauch im Funkraum 
... Brennt ?... wo ist der Feuerlöscher ... weg.
Feuerlöscher gefunden lag am Boden (normal an der Wand befestigt) nun 
wollte ich Löschen nix gesehen , merkte ich doch Feuerlöscher war schon 
auf , fix zugedreht Schott auf Lüften.

Ein riesen Tumult an Bord alles kam gerannt im Schlafanzug die keine 
wache hatten, auch der Kommandant kam gerannt



Feststellung des Alten ... TORPEDO Treffer !!!

Was war geschehen ?

Beim Laden von Batterien entstehen Gase dazu kam noch Kabel am Pol der 
Batterie locker.
Der Schnorchel war im laufe der Jahre zugerostet , demzufolge konnten 
keine Gase raus.
Irgendwie gab es eine Funkenbildung in der Batteriekammer und zur 
Zündung der Gase mächtiger Knall.

Das Ergebnis war Schott verbogen ging nicht mehr zu es war ja 
aufgeflogen Rückwand der Kammer wo Feuerlöscher hing nach außen 
aufgewölbt ca 4-6 mm Stahl.
Dafür war der Schnorchel wieder frei.

Darf gar nicht daran Denken mir tun die Ohren heute noch weh.
Gruß an alle Taucher 2 gedienten Peter


